für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Brodinzlal⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lekale. 
Eingang: Plaugengafle No. 335. 


No. 208. Dienſtag, den 7. September. 1847. 
. —.—. . ————— . — 


Angemeldete fremde 
Angekemmen den 5. und 6. September 1817. 

Herr Partikulier Kriepien, Here Reſerendar tus K. von Saucku, Frau Kauf⸗ 
mann von Roy, Fräulein M. Esken aus Eibing, die Herten Keufleute Wild aus 
Mainz, Aſtecker aus Königsberg, Fliudt ang Mecklenburg, Becker und Günther aus 
Berlin, zindau aus Swieim, aus Mutig. Diener aus Stettin der Königl. 
Preuß. Gerde. Major Herr von Alvensleben aus Berlin, log. im Engtiſchen Haufe, 
Die Herren Gutöbefiger Th. Hering aus Meran, O. Link aus Gellen, H. Dan nebſi 
Sohn aus Alt⸗Victz, D. Scuratoff nebſt Familie und Herr Titu ar Rats D. Gros aus 
Moskau, Fräulein Pauline von Roſenberg aus Elbing, die Herren Kaufleute W. 
Cruſe aus Windau in Rußland, F. Michalowitz aus Keuigsde:g in Br., E. Deſſauer 
aus Franffurt a. M., A. Klopfer aus Heidengsfelde in Balern, H. Strauß aus 
Maanheim Herr Reglerungs⸗Aſſeſſer ©. Riedel aus Königskerg in Pr., Here vien⸗ 
tenant a. D. W. Braͤwiy aus Stargardt, die Herren Rejerendarien Graf v. Finken ⸗ 
ſiein und Bötticher aus Königsberg, Herr Stadtrath Görlig mebit Gattin und Hert 
Geh. Finanz⸗Rath Hoffmann aus Stettin, Herr Hef⸗Marſchall Freiherr von Vraune 
as Neuwied, Herr Fleiſtermeiſter W. Görke aus Graudenz, log im Hotel ru Nord. 
Herr Kammerbhert Graf Leibniß von Piwnigki aus Kl.⸗Malſan, Frau Ober⸗Land⸗ 
Beritmeifter von Burgsdorf nebſt Famiie aus Kerigoberg, Frau Hofrathln de la 

reir aus Kurland, log. im Hotel de Berlin. Herr Amtcactuat Bayer aus Dirſchau, 
Herr Kaufmann Petermann uud Herr Mater Schwedt aus Bertin, die Herren Con- 
dycteure Schever und Walter aus Marienwerter, Herr Gutskteſtter Aurichie aus 
Kleiuſelde, Herr Stud. med Rudel aus Halle, die Herten Gutsbeſiger Janzen nebst 
Namiſie aus Tiegenie iv, Peuner nebſ Familie eis Ricfnau, log. im Deinfiben Haufe. 
Die Herten Gutsbeſiger Körner aus Sche neck, von Schoͤulein ne Frau Gemahlin 


. ge 


aus Nekau, af Albert von Botewic und Herr Rentier ven Schlenſing aus 
Schöneck, die Herren Kaufleute Buſſe aus Bromberg Time aus Berlin, Sachs aus 
Eoblenz, Albert Diltrich kes Stellin, Herr Butsadminifirerer Kibert Gleinert aus 

Brück, log. in den drei Mohren. Herr Rittergutsbeſitzer Baren von Löwenklau aus 
Gohra, Herr Kaufmann Burckhardt aus Magdeburg, Herr Pfarrer Klebs aus Mas 
tienwerder, Herr Inſpektor Genzmer aus Schöneck, log. im Hotel d Oliva. Der 
Königl. Bau⸗Aufſeber Giuntern aus Dirſchau, Herr Kaufmann Munhelm aus Schöneck, 


log im Hotel de Saxe. 


Beftanntma chungen. 
1. Ein gewiſſer Herr C. Hefe wolle ſich im Ober⸗Poſt⸗Amte melden, um we⸗ 
gen eines an den Handlungsdiener Behnke zu Halle a/ S. am 3. v. M. abgeſand⸗ 
ten Briefes mit 5 Rtbl. KM. Auskunft zu erhalten. a 
Danzig, den 6. September 1817. 
a Ober ⸗Poſt⸗Amt. 
te c .. 

Det nachſtehend näher bezeichnete Joſeph Hintza, welcher des Verbrechens des 
Diebſtahls angeklagt werden, iſt am 12. Anguſt d. J. entwichen und ſoll auf das 
ſchleunisſte zur Haft gebracht werden. a 

Jeder, der von dem gegenwärtigen Aufentkaltsorte. des Ent wichenen Kenntniß 
hot, wird aufgefordert, ſolchen dem Gerichte oder der Polizei feined Wohnorts aus 
genblicktich anzuzeigen, und dieſe Vehbrten und Genedzarmen werden erſucht, auf 
den Entwichenen genau dicht zu haben und teuſelben im Betretungsſate unter ſicherm 
Geleite gefefielt nach Berent an das Königl. Luud⸗ und Eiartgericht gegen Sf 
tung der Gelells, und ain ablieſein zu laſſen. 

Berent, den 31. Augeſt 1817. 

Beſchreibung der Perfon: i 

Größe: 5 Fuß; Haare: blen; Sti; ſchmeat; Augeubraunen: bellbtend; Au⸗ 
gen: grau; Naſe und Mund: gewöhutich; Bart: keinen; Zähne: volkzahlig und 
geſund; Kinn: kleiu und oval; Geſichte bildung; rand; Geſichteſarbe: geſund (erwos 
Deich); Statur: gewöhnlich; Füße: geſand; Beſendete Kennzeichen: an der au gern 
Seite der linken Lende eine Narbe. 8 

; Perföntihe MWerbältniffe 

Alter: 20 Jahr; Religien: katbeliſch; Gewerde! ragadondirend: Sprache: 

peluiſch; Geburteort: Steudſitz; ett Auſenthaltsott: theüweiſe in Stendſttz. 
Bekleidung. 

1 Rock von blauem Felluſch; eine Weſis ven blauem Folluſch; Hofen ven 
grauem, vetmals ſchwazem Sommerzeuge; 1 Micze mit Pelz beſeßt; 1 Hemte 
von giober Leinwand. f 

5 Effekten, die derſelbe bei (ih bat: 

Keine. f 5 
8. Die unterzeichnete Commiſßon macht bierunt bekannt, daß die Pre dfes⸗ 
jährige Prafung der Fre welligen zum e nisbrigen Muſtaird tene Freitag den 21. 
Sepiembtr d. J., Nachmittags 3 Uhr, und Sonnabend, den 25. September d. J, 


= 


Vormittags 10 Uhr, in dem hieſigen Regierunge:-Eouferenzgebäude flattfinden fol. 
Es werden demnach diejenigen en Leute, welche die ? zeec 66 ch . 
tigen freiwilligen Militairdienſtes zu erlangen wünſchen und darauf Anſprüche zu 
haben vermeinen, aufgefordert ihre Anträge ſchriftlich mit den in der Vekanntma⸗ 
chung vom 20. Januar d. J. (Amtsbiatt No. 5. pag. 20) bezeichneten Atteſten 
unter der Adreſſe des Regierungstaths v. Schrötter ſpäeſtens bis zum 21. September 
d. J. bei dem Re zierungs⸗Botenmeiſter Schikorr abzugeben. 1 

Danzig, den 30. Auguſt 1317. ; 

8 Königl. Departements Commiſſion 
zur Prüfung der Freiwilligen zum einjährigen Militeirdienſte N 
. Der Kaufmann und Buchhendler Friedrich Bruno Kabus und deſſen Braut, 
Charlotte Amatie Engel haben durch einen am 29. Juli e,, verlautbarteu Veritag 
die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes, für die von ihnen einzugehende Ehe, 
ausgeſchloſſen. ? : 

Danzig, den 31. Juli 1817. 8 0 

f Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 

5. Zur Aufnahme, Eintragung und Beglaubigung aller zur Ausführung des 
Geſetzes vom 23. Juli c. und der Juſiructien vom J. Auguſt c. in Betreff der Ges 
harten, Heirathen und Todeskaͤlle der jüdiſchen Gtaubensgene ſien erforderlichen Vers 
bandtungen iſt von Seiten des unterzeichneten Land⸗ und Stadtgerichts der Herr 
Laud⸗ und Stadtgerichts⸗Rath Schlenther, wohnhaft in dem Grundſtücke Pfeffer⸗ 
ſtadt unter den Servis⸗No. 112. und 113, emannt worden, welchco hiedurch zu: 
offentlichen Keuntniß gebracht wird. 1 f 
Danzig, den 28. Auguſt 1837. | 

Königliches Laud⸗ und Etrapt:-Geriht 
6. Es it am 17. Auguſt d. J. an dem Seeſttande bei Heabude ein unb⸗kann⸗ 
tet weiblicher Leichnam angeſchwemmt, der noch aut erhalten, ven mittlerer Grose 
u. feinem Anochenbau, das Geſicht länglich, die Naſe ſpitz, der Kopf mit aufgelöfes 
ten dunkelblenden Haaren deſetzt, und mit 1 guten weißen Hemde ohne Zeichen u. 
ciner ſchwarzen Camlom Mütze mit ſchwarzſeidenen Bändern befieiter war. 

Alle diejenigen. welche über die Perſon und die Todesurſache der Berſtorbenen, 
deren Alter zwiſchen 20 und 30 Jahren betragen mag, Auskunft zu geben im Stande 
find, werden enfaeferdert, hie von fefert bei uns Anzeige zu machen, womi: keins 
Koſten verkuüpft find. a 

Danzig, am 27. Auguſt 189. 5 

1 Aönigl. Laztr and Stadtgericht. 

AVE rTISS EME NTS. 
1 Miterech ren Sten Sepumker c., Mittatzs 12 Uhr ſellen nern Artillerie 
‚Pierre am Stan auf der Pfeſſerſtart weiß bietend versteigert werden. 

e „Comments der 1. Artthetie Brigare. 
8. Für die Lieferung des Bedaerſs au wellenen Decken, Vettwäſche, Hand te⸗ 
ein und Krankenkle't eiu für die Gamiſen⸗Anſialten, im Bereich des erſten Amer 
Ceips für das Jatzr 1848, jellen die Mudeſtſerdemnden ermütett werten. Vie 
a ad) 


n 


* 


— 2136 — 
Objekte und Orte der Lieferung find aus den Lieferungs⸗Bedingungen zu erſehen, 
welche in unſerer Regiſtratur, bei dem hieſigen Terain⸗Depet und den Militair⸗La⸗ 
zareth⸗Commiſſioren zu Danzig, Giaudenz und Thorn ausgelegt find, Lieferungs⸗ 
Unternehmer werden erſucht, ihre Offerten portofrei mit der Bezeichnung „Offerte 
wegen Wäſchelieferung“ verſiegelt bis zum 7ten October dieſes Jahres an uus ein⸗ 
zrſenden, an weichem Tage in dem Vormittags um 10 Uhr anberaumten Termin 
mit den Mintefifordernten, welche perſönlich erſchienen find, oder deren gehörig 
Bevollmächtigten bier zur Stelle, mit den Auswärtigen aber nach Umſtaͤnden durch 
die genannten Lazareth. Commiſſionen weiter unterhandelt und kontrahirt werden full. 

Königsberg, den 31, Auguſt 1817. 5 
Koͤnigtiche Militair-Intendantur Iften Armee⸗Corps. 


SS Ver bin dung. 
9 


: Unſere vollzogene eheliche Verbindung beehren wir une allen Freunden m. 
Bekannten biedurch, ſtatt befonderer Meldung, ergebenſt anzuzeigen. 
Heiligenbrunn. 2 E. Jooñ. 


- S. C. F. Selpien. 
ruterariſche Anzelgen. 
10. Durch L. G. Homann Kunſt- und Buchhandlung, 1 Jopeugaſſe 


No. 5sb., iſt zu beziehen: , ; 
3 Die Entwickelung 


der teligisſen Idee im Judenthume, Chriſtenthume und Islam. In zwö' f Verle⸗ 
ſungen über Geſchichte und Inhalt des Judenthums dargeſtellt von Dr. Lutwig 
Philippſou. Gr. 8. broch. 180 Selten. Preis 24 Ngr. 


11. Bei Anhuth, Langenmarkt No. 432, in Danzig. in der Levin'ſchen 
Buchhandlung, Elbing, und in 2 e iſt zu haben: 
ie radicale 


Heilung der Muttermale, 
der Semmerflecken, des Kupferhandels, der Finnen, Miteſſer und Lederflecken. 
2 Von Hofrath Dr. Eberhard Berg, 
prantiſchem Arzte und wirklichem correſpondirenden Mitgliede mehrerer gelehrten 
. Geſellſchaften. — Preis 15 Sgr. 
Dieſes Vuch enthält die ſicher heilenden Mittel gegen obige Uebel. 


nz ei! BE n. 
12. Allen, die bei der Löſchung des Feuers in meinem Grundſtücke zu Schid⸗ 
lit fo thatig ſich bewieſen haben, beſondeis dem Zimmermann Heirn Schulz auf 
Zıgarfenberg und dem Pionier-Unzeroifizier Herrn Schier, durch deren Thätigkeit 
und Umſicht die Wohngebäude gerettet wurden, fage ich meinen innigſten Dank. 
i n N Bonk, Schar richter. 

13. Eine gute Penſien für Knaben oder Mädchen, welche die höheren Schul⸗ 
Anſtalten beſuchen, wird nachgewieſen Langgaſſe 386, 3. T. h. 


I 


Die Niederländiſche Menagerie it MUT noch 


14. Dez 
£ beute U. morgen geöffnet. Die Dreſſur, 
ee 34. LEN 2 NE ſowie die Fütterung findet um 4 und 7 Uhr ſtatt. 
5 . 2 Entree 5, 24 u. 14 for. Kreutzberg, 
re 5 Thierbändiger. 
15. Deutſches Haus. 
Heute Dienstag, den 7. Septbr. ertracrtinaire Vorſtellung des Herrn Magiers 
u. Esſemotcurs Neuwald. Zugleich muſikaliſche Abend unterhaltung. Anfang Abends 
8 Uhr. P. J. Schewitzki. 


16. Seebad Zoppot. 
eute Dienſtag, den 7. Soirée musicale, im Theater ⸗Saal Anfang 774 
Uhr Abends, Der Vergnügungs:Beritand. 


2. Heute Abend, den 7., Unterhaltungs⸗Muſik in 
der Bierhalle von den Geſchwißern Ehnert. Frd. Engelmann. 

18. Eine Partie zum Theil angekehites Holz in einzelnen Saufen und eine 
88 ad Feuer beſchädigtes Kuhhen werde ich in memer Wohnung Schid⸗ 
ig No. 153. 


Donnerſtag, den 9. September, Vormittags 10 Uhr, 
an den Meiſtbietenden gegen gleich baate Bezahlung verkaufen. 
85 Bon?, Scharfrichter. 
Adnan ungensungünaansgounnss gende 
3% 19. Herr Conſiſtstiai-Rath Dr. Brester wird ergebenſt erfucht, von dem 2% 
3 Sonntagsblatte, in weichem die heutige Gaſtpredigt dis Hern Pfarrer Müller BE 
33 a. Vartenſtein aufgenommen wird, eine größere Anzahl v Exemplaren gefälligſt K 
* abdtuck. zu laſſen, weil viele Gemeinde Mitglieder d. hiefig. Oberpfarrkirche ich . 
3% damit zu verforg. wünſchen. Danzig, d 5 Septbr. 1817. A. B. M. F. W. 
Besdnndsanlnaendaaenetsoenbunss ann 
20. 200 und 100 Thaler Weſtpi. Pfandbriefe werd. zu billigen Courje zu fans 
fen geſucht. Adreſſen nimmt das Intelligenz Comteit unter A. B. h. an. 
21 Beh empfehle mich einem geebrten Publikum mit der Tuzeige, daß 
ich in meiner Schönfärberei jede Art wollene und ſeidene Kleidungs⸗ 
ſtücke,. Moiré und Tuchmäntel färbe, verſpreche es fo zu liefern untizu dekartiten, 
daß fie den neuen nichts nachgeben. C Meuman, Johannisgaſſe 1376. 
Re Geiſtg. 382. im Bienenkorb werden Abonnenten zum Speiſen 
22. X in u. außer d Haufe angenommen, auch Beſiellurgen aller Arten 
von Speiſen auch zu Hochzeiten werden außer dem Hauſe bereitet. 
23. Ein Malergehüffe findet Beſchaftig. b. Mater Vreſewitz 3. Steind. 468. 
2. D. Werth als Belohnung. D. 1. d. M. Abds. 
it mit beim Gaſtwirth Schmitt, Mattentaren, eine ſilbetne Cigarren Deſe n. meh⸗ 
wm Inhalte abzänden gekemmen. Raheres bei J. Hellmann, Wühelme hof. 


1 7 


— 24 — 8 


25: Einem verehrlichen hieſtgen wie auswärtigen Publikum die ergebene Anze 
Ju ich von meiner Gefdifrereife reteurnirt bin. en 1 mir ute 


bewieſtne Wohlwollen, ſo wie zur Wahrung deſſelben verpflichtet, unternahm ich 
eine Reiſe nach Berlin, Leipzig, Hamburg, Paris u. ſ. w.; 


während meines mehr wöchentlichen Aufenthalts daſelbſt beſuchte ich die mir vicljah⸗ g 
tig perſoͤnlich bekannten geſchickteſten Marchands tailleurs, 


die mir zu meinem Unternehmen freundlichſt die Hand boten u. mich mit den neusten 
Moden u. Bearbeitung der Fagons vollkommen vectraut machten. Bei meiner Anweſen⸗ 


heit in Paris ließ ich einen Proberock nach neueſtem Schnitt 
anfertigen, der zur gefaͤll. Anſicht bei mir bercit liegt. 
1 0 . n h 
Für die Folge werde ich bei Wechſelunng der Moden ſtets mit den dazu er⸗ 
forderlichen ae aufs ſchleunig de verſehen werten. 2 
Durch den SICH) der bekeutendſten Fabrikplaͤtze machte ich die 
vertheilbafteſten Waaren⸗Einkäufe. Mein Zube, Buckskin⸗ u. We⸗ 


ſten⸗L agel wird zur bevorſtehenden Saiſon mit den neucker Crzeugniſſen vers 
fehen ſein, deten Empfang ich z. 3. anzuzeigen mit ertauben werde. 

Hierauf hinweiſend empfehle ich mich zur Anfertigung von Kleidungsſtücken 
nach deutſch., engl und frauzöſ. Moden; die Arbeiten werden, gleich den in ge⸗ 
nannten Hauptstädten, unter eigener Leitung gefertigt werden, und bitte ich ins be⸗ 
ſondete meine werthen Kunden, bei verkommendem Bedarf ſich au mich zu wenden 
und der promprefien Bedienung verſichert zu halten. a 


‘ob aͤnnes Diete rich, Kleidermacher, Hundegaſſe 315. 


26. Beſtellungen auf holländiſche und Xerliner Vlumenzwiebeln uimmt 
an ; E. E. Zingier, Brodbänkengaſſe No. 697. 
N. Kranke Karioffeln werden gekauft Schnüffelmarkt No, 712, und in 


der Fab:ik Alstädtszl. en Gräben No. 339½¼835. SE, 2 
28. Heute, den 7. Sept, Konzert der Geſchwiſter Fiſcher in der 
Bierhalte bei Detert. Anfang 3 uhr. 


2. Mittwoch, d. 3. d., iſt mein Lola! wegen einer Privatgeſellſchaſt geſchloſ · 
fen, F Engler — ⸗Helel de Dowyge — in Oliva. 
An. Capt. J. F. Topp, Schiff „Kart Friet riche, ladet nach Stettin, kaun noch 
Güter und Paſſagiere mitnehmen. Mäheres bei 

f C. H. Getel »enier, Laugenmarkt No. ant. 
7 Kleine Väckergaſſe 732 if eine Wohnung ven e Stuben u. ſonß igen Be⸗ 
quemimfeit zu velnzethen Zu erfragen Vuiggra engasße 6 52. 
NU. Arch ſind daſcibſt 2 Slugelthüren mit Neichloß zu veekaufen. 
32 15 sgt. erbalt der Finder. für Rückgabe ener bei Yangefuhr verkornen (ls 
be:uen Filegrain-Nadel, im Gewezztaren Lauggaſſe eb. Fr. G. Nine ſteiſch. 
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„für, Selterwaſſer⸗Conſumenten. 


Unter den neu rſcbeinungen im Gebiete des franzöſiſchen Confiſeur⸗ x 

ches dürfte wohl keine das ya mit dem Nützlichen in fo bohem Grade Be 
einen, aid dies mit dem kon uus importirten „Poudre Fivre« (Zelterwafler- Pulver) 
der Fall iR. Taſſelbe dient, um in 10 Minuten Selterwaſſer herzuſtellen, daß Hi 
ſichtlich feines Geſchmackes, fo wie feiner diätetiſchen Wirkungen in keiner Weiſe 
dem gewöhnlichen Selterwaſſer nachſteht. Die höchkt dequeme, einfache Zuberei⸗ 
tungsweiſe u. die größere Oekonomie, welche daſſelbe zunal bei fortgeſetztem Gebrau⸗ 
che darbietet, haben hier ebenſo wie in ganz Fraufreich vielfache Auerkennung ge⸗ 
funden, n. es wird das Poudre Firre ven den berühmteſten Aerzten in Stelle des 
gewöhnlichen Selterwaſſers verordnet. Wir verkaufen das ftanzöſiſche Orgenal⸗Paket 


für 20 Fleſchen berechnet mit Gebraucht anweffung z ll 15 Silbergroſchen, 
wonach ſich de: Preis füt den Couſumenten auf 9 Pfennige pro Flaſche ſtellt. 


Für Danzig werden die Herren J. B. Oertel & Co., Langgaſſe 
533. fortan das alleinige Lager des Selterwaſſerpulvers unterhalten. 5 
Felix & Co. in Berlin, 

8 Hoflieferanten Sr. Nioj. des Königs. . 
34. ° Um jeden Irrthum zu vermelden, welche die Vermiethungs⸗ Anzeige im In⸗ 
telligenzbl. No. 26 93. herbei führen dürfte, zeige ich hierdurch an: daß ich nur 
ſolchen Nſterniether der mit convenirt die Wohn. benutz, laſſ. w. Der Eigenthümer. 
48. In der Nacht vom 2. bis zum 3. iſt bei Köln eine rothbunte Kuh ren 
der Weide verſchwunden. Derienige, der mir von dieſer Kuh Nachricht geben kann, 
oder die Kuh mir ſelbſt bringt, bekommt eine Belohnang von 5 Rihlrn. Martens 
tuden No. 267. Foimiller 
36. Ein weiß und braun gefleckter Wachtelhund, auf den Namen Joiy Förend 
bat ſich verlaufen. Dem Wiederbringer Langenmarkt 452. cine Belohnung. 

37. Ein Condit at des Schulauits wünſcht noch einige Privatſunden zu ertſtei len; 
derſelbe giebt Unterricht in allen Wiſſerſchaſten, im Lan iniſchen, Franzöſiſchen und 
in der Muſik. Das Nähere hierüber Fleiſchergaſſe No. 132. f 
38. Ich zeige hiemit ergebenſt an, daß ich in meinen Hauſe Wellweberg. 542. 
von beute ab eine Brodniedenlage angelegt habe, woſelbſt ſewohl Rogge u⸗ wie, Wei⸗ 
zeubrod von ver nämlichen Güte wie in meiner Behauſung ſtets zu haben if. 

. . Jiungk. Tädermeiter 
3%. Lisa Haus zu jedem Geſchäſte ih eignend iſt zu verlaufen. Nähercs Aten 
Damm No 1511. 
40. Die be den mir nach ihrem Namen wohl bekannten Leute, die den ſchwar⸗ 
zen Windhund. der auf ren Namen Flink hort, enngefangen haben, werden aufgeſet⸗ 
dert denſelben Drehergane 1253. gegen kill. Veiohnung adzugeten, wenn dies nid t 
geſchieht, ſo werde ich fie habern Oris belangeu. Vor dem Aukaufe wird gewarnt. 
41. Schiffer Nertin Bebrind ladet mit feinen: Fahrzeng zu Waſſet gegen dil⸗ 
lige Fracht nach Elbing und Königsberg bis Ende dieſer Woche. 


— f 


42. Donnerſtag beginnt ein neuer Curſus für Damen im Putzmachen und Zu 
ſchneiden nach Zoll a Maaß Theilnchmerinnen bitte ich ſich morgen d. ie 
melden. Preis u. Bedingungen find zu erfahren Hl Geiſtg. 939. Amalie Jaquer. 
43. Ein gebildens Mädchen, im Schreiben und Rechnen nicht unerfahren, des⸗ 
gleichen mit der Küche und Handarbeit vertraut, ſucht in einem anſtändigen, ſoliden 

Gel bete oder Feiner Haushaltung ein Engagement. Gehalt wird weniger bean⸗ 
ſprucht als gute Behandlung: Nägeres Jopengaſſe No. 740. 

41. Deu Friedrich Dieters, welcher bisher der Stüperung meines Kalkgeſchäſts 
vorgeſtanden, wird ſo eben von mit eutlaſſen. | 
Danzig, den 6. Septemder 1817. A. F. Zende. 

* Ein Predigt⸗Amte⸗Canditat, der muſikaliſch iſt und in verſchiedenen S pras 
chen Unterricht ertheilen kann. ſucht von Michaeli d. J ab eine Stelle as Haus⸗ 
lehret. Adreſſen nimmt die Erpedition des Dampfberts unter C. entgegen. 5 
46. Em Grundſtück bei Roſtau, Eulenkathe genannt, mit einem Morgen culm. 
it billig zu verkaufen und gleich zu beziehen. 

47. Schriften jed. Art w. a zweckmäßigſt. u. billigt. geſert. Fraueng. 902. 
48. 1 kleinſtädtſch. Marerialwaar.⸗Handl⸗Dien. wünſcht, mehr. Ausbild. weg hier, 
z. Michaeli eine Condition n. ſiebt daher wenig a. hoh. Geholt. Näb. Fraueng. 902. 
4 Bequeme Reiſegs legenheit nach Stettin getz, d. 
10. Sepiember. Näheres Fleiſcbergaſſe No. 65. bei Schubart. 

r a ac 1 a ec u 

50, Langgasse 515. ist die Saal-Etage v. 3 Zimm. d&e., ein Geschäfts. 
loeal, parterte, Stall u. Bemise, zusummea oder getheilt, zu vetmi- then. 


51. Lauggarten No. 70. iſt wegen Verſetzung des Herrn Regierungs⸗Rath 
Richter deſſen Wohngelegenheit zum 1. October zu vermiethen. N 


2 


52. Sandgrude 465. a. iſt ein herrſchaftliches Logis, befichend aus 
3 heizbaren Zimmern, Küche, Keller u. Boden zu Michaeli zu vermiethen. 


53. Vorſt. Graben No. 170. iſt eine Stube zu vermiethen. & 
5 l. Tiſchlergaſſe 625. iſt eine Stube n. Kabinet, Küche u. ſ. w. zu vermiethen. 
55. Ein Zimmer mit a. ene Meubeln u. Küche in z. verm. Neuſchottland 11. 


56. Paradiesgaſſe 10 10. iſt eine freundliche Stube mis Neben⸗Kabinet, Küche 
und Boden, auch meublirt, zu vetmiethen. a 
57. Hipterg. 217, vom Fiſcherther das erde Haus, iſt eine ſteund liche Stube, 
Sonnenſeite, mit Meubeln zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

8 5 4 
bB. Poggenpf hl 185. iſt die erſte Gtage und die Unterwobnung, 
denebend in menen Ferorizeen Zimmern, Scitengeraͤure, Küche, Boxen, Hof, Bequem⸗ 
lichleiz, im Ganzen auch gthelt, zu vermtcthen. 
Rü 
555. Montag den 13. September d. J., ſrlien in dem Hanſe Hinterſiſchmarkt 
5. 1597. auf gerichttiche Vetzügung Öffentlich berſteigett werden: 


— — 


— 


Beilage. 


FE 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatte. 
No 208. Dienſtag, den 7. September 1847. 


———rrð .. ——— — 
1 Partie Tuche, Halbtuche, Buckskin, Tweed, Düffel, Boy, Hoſen⸗ und We⸗ 
ſtenzeuge, Futterſtoffe und Flanell in ganzen Stücken und kleineren Abſchnitten, 


desgleichen flanellene Matroſenhemden und geblte Seemanns⸗Ueberzüge. 
N Engelhard, Auckionator. 


ee Br 
% Auction mit neuen hollaͤndiſchen Heeringen. 
Mittwoch, den 3. Septeinber e., Vormittags 
um 40 lihr, werden die unterzeichneten Mäkler im 
neuen Seepackhofe durch öffentliche Auction an den 
Meiſtbictenden gegen baare Bezahlung verkaufen: 


300 ä 
1 5 neue hollaͤndiſche Hecringe 
3 


2 
welche ſo eben im Schiff „Maria“ Capt. H. J. Ver⸗ 
laat hier eintrafen. Ferner kommen noch zur Nuction 

einige Tonnen vorjährige hollaͤnd. Heeringe. 
9 i Rottenburg. Goͤrtz. 
61. Auction mit neuen hollaͤndiſchen Heeringen. 
Heute Dienſtag, den 7. September 1847, Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, eich Makler im neuen Seepackhofe durch 
öffentliche Auction an den Meiſtdie tenden gegen baare Bezahlung veikaufeg: 
%s neue hollaͤndiſche Heeringe, 
welche jo eben im Schiff „Maria“ mit Capt. Verlaat hier eintrafen. 
Rottenburg. Görtz. 
62. Freitag, den 10. September c., ſollen in dem Grundſtücke Krebsmarkt 
25 52 (or dem hohen Thore) auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend 
auft werden: f 
= Silberne Taſchenuhren, dito Eß⸗ und Theelöffel, Meerſchaum⸗Pfeifenköpfe 
mit Silberbeſchlag, Stubenuhren, Sophas, Stühle, Kleider, Linnen⸗ und Eckglas⸗ 
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ſchräuke, Tiſche, Kommoden, 1 Schreib-, 1 Kleiderſecretair nnd ſonſtige Mobilien, 


Betten, Leib⸗ und Bettwäſche, Gardinen, Herren⸗Kleidungsſtücke, etwas Fa yance, 


zinnerne, kupferne, meſſiugne, eiſerne u. hölzerne Wirthſchafts⸗ u. Küchengeräthe pp. 
„T. Engelhard, Auctionator. 


J 
63. Auction mit neuen Groß⸗Berger Heeringen. 
Donnerſtag, den 9. September e., Vormittags 10 Uhr, 


werden die unterzeichneten Mäkler in Heeringsmagazine des Eich⸗ f 


wald⸗Speichers dem Krahnthore gegenüber, durch öffentliche Auction an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Cour. verkaufen: 2 d 

circa 400 Tonnen Groß⸗Berger Heeringe in 
neuen buchenen Tonnen direct von Bergen 

im Schiff „Conſtitution“ m Capt. C. Ritz hier eingekommen. 
3 Rottenburg. Görtz. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
£ Mobilia eder bewegliche Sachen. ee 
„ Ausverkauf von feid. Hüten, Hauben, Viſites 
und Mantillen. 


Um vor Empfang der Leipz. Meſſ⸗Waaren moͤglichſt mit obigen Artikeln zu 

räumen, habe ich ſoiche weit unter den Koſtenpreis zurückgeſetzt. 
’ 2 A. Weinlig, Lauggaſſe No. 408. 

888 Univerſal⸗Glanz⸗Wichſe 
von G. Fleetwordt in London, die das Leder bei einem tiefſchwarzen ſchönen Glanz 
ganz vorzüglich conſervirt, in Klucken à 5 Sgr. und 274 Sgr. allein zu haben bei 

N E. E. Zingler. 
66. Eine englifihe, 4 Wochen gehende Stubenuhr ſteht Ziezauſchegaſſe No. 132. 
(Oberwohnung) zum Verkauf. 

67. 


Schöne hol, Heeringe a 12% fort. empfiehlt aufs Neue E. H. Nötzel. 
68. Scheibenrttterg. 1259. ſ. 12 neue pol. Rohrſtühle, 2 pol: Nachtſtühle z. ok. 


= un feine Sorte Hamburger⸗Eigarten, pro 27 Kiſte 8 Rthl., iſt 


„ wvorräthig bei Zinglet. 
0. 3⸗füß. Eichen⸗Klobenholz, pro Klafter 5 rtl. 
55 fgr., frei vor des Käufers Thuͤre, wird verkauft, 
Laſtadie No. 430. | BE 

ble, Trockenes, ſtarkes, 3-fühiges fichten Klobenholz 


verkaufen biligſt H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe No. 279 


* 
— 
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22. I gebrauchtes, lind. Kleiderſpind, 1 Kinderbettgeſt. ſ. z. v. Hl. Geiſtg. 938, 
. Immobilie oder unbewegliche Sachen. ah 
73. Subhaſtations⸗ Patent. 

Das Grundſtück in der Heil. Geiſtgaſſe No. 65. des Hypothekenbuchs (Ser⸗ 
vis⸗No. 1006. in der Heil. Geiſtgaſſe und 1053. in der Faulengaſfe), welches darch 
Adjudicatoria de publicat, den 3. Mai 1817 dem Oeconomie-Commiſſtons zehilfen 
Franz v. Szeliski zugeſchlagen worden iſt, wird, da die Kaufgelder von dem Adju⸗ 
dicator nicht gezahlt worden find, zur Reſubhaſtatton geſtellt u. es iſt ein Bietungstermin 
auf den 23. (drei und zwanzigſten) November c., Vormittags 11 Uhr, 
angefeßt- 5 { 

; Die unbekannten Realprätendenten werden zur Vermeidung der Präcluſion mit 
vorgeladen. 

0 Das Grundſtück iſt auf 4845 tl 15 for. abgeſchätzt und Taxe und Hypothe⸗ 
kenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehen. 

Danzig, den 23. Juli 1847. a 

Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 
74. Noth wendiger Per kauf 

Das auf den Namen des verſtorbenen Schuhmachermeiſters Carl Werner und 
deſſen Ehefrau Chrkſtiane Friederike geb. Kirſchkowski eingetragene, von dem Ehe⸗ 
manne an den Kaufmann Johann Georg Preuff und vos dieſem au den Chriftian 
Fran; Wotzke veifaufte, im Naturalbeſitze des letzteren befindliche Grundſtück in 
der Peterſiliengeſſe hierſelbſt No. 8 des Hypothekenbuchs (Serois⸗No. 1436), abge⸗ 
ſchatzt auf 955 rtl. 3 ſgr. 4 pf. deſſen Beſitztitel jedoch inzwiſchen zur Hälfte auf 
den minoreunen Auguſt Ludwig Kirſchkowski als Erben der Chriſtiane Friderike 
Werner geb Kirſchkowski umgeſchrieben worden iſt, fol zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe am 

7. (ſiebenten) December d. J., Vormittags 11 (eilf) Uhr, 
an ordentlicher Gerichts ſtelle zum Zwecke der Auseinanderfegung der Miteigenthämer 
in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens in dieſem Termine zu melden. ; 

Königliches Land: und Stadtgericht zu Danzig. 
75. Das zum Nachlaffe der Frau Wittwe Wever gehörige zu Langefuhr sub 
No. 15 gelegene Grundſtück, beſtehend aus einem Wohnhanfe, Stallung und Gar⸗ 
ten, ſoll : 

heute den 7. September c., Mittags 1 Uhr, 
im Artushofe öffentlich verſteigert werden, wozu ich Kaufliebhaber einlade; Bedin⸗ 
gungen und Beſitzdokumente find bei mir einzuſehen 

J. T. Engelhard, Anctionator. 


Sachen zu verkaufen aufſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
76. Noth wendiger Verkauf. 
Das den Paul Ceynowaſchen Eheleuten gehörige, im hieſigen Kreiſe und im 


# 


— 


— 2144 


Dorfe Slawoſchln unter No. 8. des Hypothekenbuchs belegene Baue rugrundſtück, 
abgeſchätzt auf 2988 rtl. 1% fgr. 2 pf. zufolge der nekſt Hypothekenſchein in der 
Maegiſtratur einzuſehenden Taxe, foll f 
am 20. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle fubhaftirt werden. 
Neuſtadt, den 21. Auguſt 1847. 
N Königliches Land⸗Gericht. i 


Getreidemarkt zu Danzig, 

vom 31. Auguſt bis incl. 2. September 1647. 

1. Aus dem Waſſer, die Laſt zu 60 Scheffel, find 171 Laſten Getreide uͤber⸗ 
haupt zu Kauf geſtellt worden; davon 77 Lft, unverkauft u. 83 est. geſpeichert. 


Erbſen. | Gerſte. 


1) Verkauft, Laſten 
Gewicht, Pfd.] 125 
Preis, Athlr.] 146 3 
2) Unverkauft, Laſten 0 — | — — 1 2 
II. Vom Lande: | heiße 65 große 50 8 
d. Schffl Sgr.! 78 47 weiße 50] kleine 38| 29 ñ 6 72 
Thorn paſſirt v. 28. bis mel. den 31. Auguſt 1847 und nach Danzig beſtimmt: 
11582 Stück fichtene Balken. 
6975 = „Rundholz. 
1422 eichene Balken. 
4273 Laſt Bohlen. 
551 . Stäbe. 
281 Ctr. Pottaſche. 
17 „Hauf. 
1 Garn. 


